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WO SICH DIE SEELE 
SPIEGELT

Baden wie in einem glasklaren Bergsee, eintauchen in kühles Nass  
ohne chemische Zusätze und auch im Wasser die Nähe zur Natur genießen:  

Was wie ein Traum klingt, kann schon morgen Wirklichkeit sein.

Barbara Jahn
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POOL UND NATURTEICH

In Österreich, im Land des Wassers, ist die 
Sehnsucht nach einem eigenen Pool natur-
gemäß groß. Gewachsen ist auch die Lust 
auf eine Schwimmgelegenheit, die von Be-
ginn an aussieht, als wäre sie schon immer 

da gewesen, und nicht wie ein Fremdkörper im 
Garten. Die beste Möglichkeit, diesem Wunsch 
nachzukommen, ist ein Naturpool oder ein 
Schwimmteich, der sich selbst auf natürliche 
Weise reinigt und Gebautes mit Gewachsenem 
harmonisch in Einklang bringt.

WASSER MARSCH
Wem ein Pool zu technisch ausschaut und das 
Poolwasser zu chemisch schmeckt, der wird 
sich mit dem Gedanken an einen Naturteich 
anfreunden können. Ein Naturteich ist nicht 

einfach nur ein „mit Wasser gefülltes Loch im 
Garten“, sondern ein sorgsam geplantes und 
gestaltetes Wasserobjekt mit entsprechend 
langlebiger Hightech-Folie zur Abdichtung. 
Denn in den seltensten Fällen wäre das Erd-
reich derart lehmhaltig, dass man auf Was-
serdichtheit hoffen könnte, und natürlichen 
Zu- und Abfluss bieten Gärten in Siedlungslage 
praktisch nie.

Manche dieser Naturteiche verfügen mitunter 
bereits über verborgene Technik in Form von 
Umwälzpumpen, Oberflächenfiltern gegen 
Laubeintrag und aufschwimmende Algen oder 
auch geschickt versteckten Filteranlagen zum 
Abbau von durch Laub, Blütenstaub, Regen-
wasser und allerlei nett anzusehende gefie-

derte Freunde eingebrachten Nährstoffen. Der 
Übergang vom techniklosen Wildteich zum voll-
automatischen Steril-Pool ist fließend. 

DAS BESTE AUS ZWEI WELTEN 
Markante und bekannte Formen dieser „Technik-
teiche“, die klares, chemiefreies Wasser mit 
geringstem Wartungsaufwand kombinieren 
und garantieren, sind die Konzepte von Bio-
top, einem niederösterreichischen Pionier auf 
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„Wasser ist ein  
sehr kostbares Gut, wenn 

nicht sogar die wertvollste 
Ressource unseres 

Planeten.“

diesem Gebiet. Mehr als 7.000 Badeanlagen 
dieser Art wurden (zum Teil auch von Partner-
firmen) bereits realisiert und ebenso oft wurde 
somit das Schwimmerlebnis revolutioniert. 
„Swimming Ponds“ nennen sich diese Wasser-
objekte mit naturnaher Anmutung. 

„Living Pools“ sehen dagegen wie klassische 
Schwimmbecken aus, kommen jedoch eben-
falls ganz ohne Chlor und andere Chemikalien 
aus. Der grundsätzliche Unterschied besteht  
darin, wie und wo der Nährstoffeintrag (vor allem 
Phosphat) abgebaut und neutralisiert wird, ohne 
dass dies durch Algen erfolgt (welche dies un-
aufgefordert, prompt und sichtbar machen). 
Denn Dünger im Wasser wird immer abgebaut, 
die Frage ist eben nur wann, wo und von wem 
und ob sichtbar oder unsichtbar.

Bei den Schwimmteichen geschieht das in so-
genannten Regenerationszonen, also in Flach-
wasserzonen mit ihren Pflanzen und Tieren. 
Bei Biotopen unterstützen und beschleunigen 
unterirdisch angeordnete Biofilter und eigens 
entwickelte Phosphatfilter die biologische und 
physikalische Aufbereitung des Wassers.

REINSTES VERGNÜGEN
Wichtig ist vor allem eine genaue Planung – 
und zwar mit praxiserfahrenen Experten. Die 
Rahmenbedingungen dabei sind relativ klar: Für 
den Swimming Pond ist der Umfang der ein-
gesetzten Technik entscheidend. Mit weniger 
Technik sollte das Verhältnis von Schwimm- 
zu Regenerationsbereich 1:1 und die Tiefe im 
Schwimmbereich mindestens zwei Meter be-
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tragen. Je mehr unterstützende, beschleuni-
gende Technik, umso kleinere Regenerations-
bereiche und geringere Tiefe sind möglich. Die 
biologische Selbstreinigung funktioniert über 
den Einsatz von geeigneten Unterwasserpflan-
zen zur Sauerstoffproduktion und tierischem 
Plankton zur Verwertung der in Pflanzenform 
gebundenen Nährstoffe. Damit findet der 
Schwimmteich sein natürliches Gleichgewicht, 
wobei die Wasseroberfläche nicht kleiner als 30 
Quadratmeter sein sollte. 

KLEINER, FEINER UNTERSCHIED
Für den Living Pool werden zwei getrennte 
Wasserkreisläufe benötigt: einer für die Reini-
gung der Wasseroberfläche und die Entfernung 
von obenauf schwimmenden Partikeln und 
einer für den Abbau der organischen Verunrei-
nigungen und die Eliminierung des Phosphats 
aus dem Wasser. Diese können mit dekorativen 
Wasser-Features kombiniert werden. Vorteile 
jedes Schwimmteiches sind, dass das Pool-
wasser im Winter nicht abgelassen, die Technik 
nicht ausgebaut und das Leitungssystem nicht 
entleert werden muss. Lediglich das Filter- 
material des Phosphatfilters muss alle paar 
Jahre gewechselt werden. Damit ist für Biotope 
der wichtigste Punkt erfüllt: Leichtes Handling, 
unkomplizierte Technik, und schon kann das 
Vergnügen beginnen.

SPRUNG INS PURE WASSER
„Ein schöner Garten verlangt erstens nach einem 
guten Konzept, zweitens nach konkreten Ent-
wurfsschritten und drittens nach handwerklich 
kompetenter Umsetzung“, sagen Bernhard 
Kramer und Joachim Hirzi von Kramer und 
Kramer, die mit ihrem eigenen Garten- 
architekten-Team und ihrer eigenen Baumschule 
in enger Zusammenarbeit mit Architekten 
prachtvolle Gärten und Grünraumkonzepte 
entwickeln. Wichtiger Bestandteil sind oftmals 
Wasserflächen mit der Technik für Naturpools 
als optisches Highlight und zur Erfrischung auf 
natürlichste Art und Weise. 

UMSATTELN MIT 
GRÜNEM GEWISSEN
Wer bereits einen konventionellen Pool sein 
Eigen nennt und auf die Naturvariante umsat-FO
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teln oder einen alten Tümpel-Teich in einen 
ansehnlichen Naturpool umwandeln möchte, 
sollte sich nach Ansicht von Peter Steinbauer 
von Eolas Gartengestaltung mit fachkundiger 
Unterstützung ruhig drübertrauen.

Der Gartengestalter hält es dabei mit Konrad 
Lorenz’ Ausspruch „Der Lebensraum Wasser ist 
einer der besten Erlebnisräume für Kinder“ und 
wird nicht müde, die großen Pluspunkte eines 
natürlichen Gewässers – in welcher Form auch 
immer – zu betonen: Der Energie- und der 
Wasserverbrauch sind niedriger und man badet 
in Wasser und nicht in Chemie. Ihre Haut und 
Ihre Schleimhäute werden es Ihnen danken.




